
 

 

 

 

An die Mitglieder 
der Landeselternschaft der Gymnasien 
per Mail 

 

 

 

RUNDBRIEF Mai 2018 

 

Liebe ElternvertreterInnen,  
liebe Eltern, 

wir möchten Sie über unsere Aktivitäten 
in der letzten Zeit und natürlich auch 
über unsere Mitgliederversammlung am 
5. Mai 2018 in Witten informieren, 
insbesondere diejenigen, die leider nicht 
daran teilnehmen konnten. 

Mitgliederversammlung Witten 
 

Vortrag Professor Dr. Christian 
Fischer zur „Begabten- und Be-
gabungsförderung am Gymnasium“ 
Als Professor für Erziehungswissen-
schaften mit dem Schwerpunkt Schul-
pädagogik, Begabungsforschung und 
individuelle Förderung an der Universität 
Münster ist Herr Prof. Fischer einer der 
wissenschaftlichen Ansprechpartner in 
NRW zu diesem Thema, der auch 
Mitglied der Bund-Länder-Initiative 
„Leistung macht Schule“ ist. In seinem 
Vortrag machte er deutlich, dass sich die 
Begabungsförderung und auch die 
Hochbegabtenförderung am Gymnasium 
wieder größerer Aufmerksamkeit er-
freuen. Der Begabungsbegriff werde 
heute viel weiter gefasst als nur auf den 
IQ begrenzt. Zur angemessenen För-
derung der SchülerInnen müssten die 
Lehrer entsprechend dem Stand der 
Forschung aus- bzw. fortgebildet wer-
den, um die verschiedenen Konzepte wie 
„Enrichment“ (zusätzliche Aufgaben), 
„Akzeleration“ (Überspringen), Einzel- 
oder Gruppendifferenzierung anbieten zu 
können. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Best Practice „Individuelle Bildungs-
karieren“  
Als Beispiel aus der schulischen Praxis 
stellten dann Frau StR Heinrich und Herr 
OStR Duyf das Konzept der 
„Individuellen Bildungskarrieren“ des 
Landfermann Gymnasiums in Duisburg 
vor.  
 
Wir möchten Ihnen ans Herz legen, sich 
in Ihrer Schule nach den Konzepten für 
die Begabungs- und Begabtenförderung 
zu erkundigen und sich gegebenenfalls 
für die Erstellung eines solchen 
einzusetzen. Falls Ihre Schule bereits ein 
besonderes Konzept hat, stellen wir 
diese auch gerne als „Best-Practice“ im 
Mitgliederbereich unserer Website ein. 
 
Die Präsentationen zu den Vorträgen 
finden Sie im geschützten 
Mitgliederbereich unserer Website: 
https://www.le-gymnasien-
nrw.de/index.php?id=247  

Regularien 

Vorstandswahlen 
Frau Jutta Löchner wurde zur 
Vorsitzenden und Herr Dieter Cohnen 
zum stellvertretenden Vorstandsmitglied 
gewählt.  
 

Herr Franz-Josef Kahlen und Herr 
Stephan Kube wurden zu weiteren 
Vorstandsmitgliedern gewählt. 
 

Herr Olaf Kiefer wurde erneut zum 
Kassenprüfer gewählt. 

Bestätigung der Wahlen in den 
Ausschüssen 
Folgende Wahlen in den Ausschüssen 
wurden von der Mitgliederversammlung 
bestätigt: 
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Ausschuss „Gymnasiale Bildung“ 
- Vorsitzende: Frau Löchner 
- Stellvertreterin: Frau Schuh 
Ausschuss „Schulen in freier Träger-
schaft“ 
- Vorsitzender: Herr Cohnen 
- Stellvertreterin:  
 Frau Dr. Halder-Maulhardt 
Ausschuss „Studium und Beruf“ 
- Vorsitzender:  
 Herr Frevert-von Heusinger 
- Stellvertreter: Herr Niehues 
Ausschuss „Gesundheit und Jugend-
schutz“ 
- Vorsitzende: Frau Förster 

Im Ausschuss „Schulrecht und Schul-
mitwirkung“ standen keine Wahlen an. 
 

Informationen zur aktuellen Ent-
wicklung der Gestaltung von G9 
Frau Löchner stellte die Regelungen des 
Gesetzesentwurfes für die Rückkehr zu 
G9 vor. Ebenso informierte sie über die 
im Ministerium für Schule und Bildung 
angedachten Eckpunkte für die inhalt-
liche Ausgestaltung der Sekundarstufe I 
am Gymnasium. 

Eine ausführliche Zusammenfassung ha-
ben wir für Sie dieser Mail beigefügt.  

Die LE befindet sich mit dem Ministerium 
in einem regen Austausch über die 
Einzelheiten der Ausgestaltung von G9 
neu. 

 

Flächendeckende Einführung von G9 
Wir haben uns von an Anfang an dafür 
eingesetzt, dass G9 flächendeckend für 
alle Gymnasien eingeführt werden soll, 
um einen Konkurrenzkampf vor Ort 
zwischen G9- und G8-Schulen sowie 
unterschiedliche Qualitätsstandards zu 
vermeiden. Dies wird auch von der 
Mehrheit der anderen Fachverbände 
gefordert. Bisher müssen wir leider 
davon ausgehen, dass die Politik dieser 
Forderung mit Verweis auf den 
Koalitionsvertrag nicht nachkommen 
wird. 

Bis zur Entscheidung des Landtages über 
den Gesetzesentwurf verbleiben nur 
noch wenige Wochen. 

 

Helfen Sie mit, den Gesetzesentwurf 
doch noch zu ändern! Sie haben mehr 
Möglichkeiten, als Sie denken: Wenden 

Sie sich an Ihre Landtagsabgeordneten, 
insbesondere der Regierungsparteien 
CDU und FDP, und fordern Sie die 
flächendeckende Einführung von G9 für 
alle Gymnasien ohne Wahlmöglichkeit! 
Sie können durch direkte Ansprache 
Ihrer Landtagsabgeordneten noch die 
Entscheidung noch in die richtige 
Richtung bringen! Unterschätzen Sie 
nicht die Wirkung Ihrer Email, Ihres 
Anrufes oder Ihres Briefes! 

 

Wenn Sie Unterstützung bei der Suche 
nach Ihrem Abgeordneten benötigen 
oder einen Beispielstext für eine E-Mail 
wenden Sie sich an: presse@le-
gymnasien-nrw.de Wir helfen Ihnen 
gerne! 

Kurzinformationen 
Entwicklung der neuen Kernlehr-
pläne 
Zurzeit werden die Kernlehrpläne für die 
verschiedenen Fächer in der 
Sekundarstufe I unter der Federführung 
von QUA-LiS NRW für G9 erarbeitet. Auf 
die Ausgestaltung werden wir in den 
nächsten Monaten unsere besondere 
Aufmerksamkeit richten, damit die 
Kernlehrpläne eine inhaltliche Qualitäts-
steigerung erhalten und nicht lediglich 
eine Streckung von G8 auf G9. Dabei 
werden wir auch darauf achten, wie der 
Umgang mit digitalen Medien und 
Programmen eingearbeitet wird.  

Die Art des Unterrichts wird sich in den 
nächsten Jahren grundlegend ändern 
und eindeutig digitaler werden. Das 
betrifft im besonderen Maße die 
Unterrichtsmaterialien, aber auch die 
eigentliche Arbeit im Unterricht. Es ist 
daher imminent wichtig, dass Ihre 
Schule sich auf diese Umstellung 
vorbereitet und eine tragfähige IT-
Infrastruktur in der Schule installiert. Es 
wird in wenigen Jahren nicht mehr 
ausreichend sein, dass das Internet im 
Fastfood-Restaurant auf der anderen 
Straßenseite schneller und zuverlässiger 
ist als in der Schule selber. Hierzu 
stehen bereits heute signifikante 
Fördergelder zur Verfügung, die Ihr 
Schulträger abrufen kann. 

 

Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrem 
Schulträger nach dem aktuellen Stand 
bzw. der zukünftigen Entwicklung der IT-
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Infrastruktur an Ihrer Schule und 
danach, ob hierfür Fördergelder aus dem 
Projekt „Gute Schule 2020“ bereits 
beantragt sind oder kurzfristig beantragt 
werden. 

 

MINT-Lehrer, Praktiker 
Mit großer Sorge erfüllt uns der schon 
seit langem existierende Lehrermangel, 
besonders in den MINT-Fächern. Da die 
meisten Absolventen von der Wirtschaft 
abgeworben werden, müssen andere 
Wege beschritten werden. Gemeinsam 
mit „Unternehmer-NRW“ und in engem 
Kontakt zum Ministerium versuchen wir, 
Praktiker zu gewinnen, die, nach 
pädagogischer Fortbildung, ihr Knowhow 
in die Schulen bringen. 

 
Umfrage zum Ganztag 
Am 07. Mai 2018 hatten wir die bis zum 
19. Mai dauernde Online-Umfrage 
„Ganztag in aller Munde“ gestartet. Die 
mögliche Ausgestaltung des Ganztags- 
bzw. Nachmittagsangebotes wird durch 
die Aufhebung des verpflichtenden 
Nachmittagsunterrichts intensiv disku-
tiert. Daher bemühen wir uns um ein 
Meinungsbild, auf dessen Basis die 
Debatte sachlich und fundiert im Sinne 
unserer Mitglieder geführt werden kann.  
Dazu arbeiten wir erstmals mit einem 
neuen onlinebasierten Befragungspro-
gramm, welches eine möglichst kom-
fortable Teilnahme ermöglichen und 
gleichzeitig Missbrauch und Manipulation 
der Ergebnisse ausschließen soll.  

Da es sich um den ersten Versuch einer 
Online-Umfrage der LE handelte und um 
die Schulpflegschaftsvorsitzenden als 
Weiterleitende der Links zu der Umfrage 
nicht übermäßig zu belasten, hatten wir 
uns entschieden, nur wenige Eltern von 
allen unseren Mitgliedsgymnasien zu 
befragen. Teilnehmer der Umfrage 
sollten vornehmlich die Klassen-
pflegschaftsvorsitzenden der Klassen 5-7 
sein, da diese Jahrgänge noch von 
Veränderungen betroffen sein könnten 
und bei der Umfrage „G9 und mehr“ vor 
2 Jahren teilweise noch nicht dabei sein 
konnten. 

Das Interesse und die Bereitschaft zur 
Teilnahme an unserer Umfrage war 
erfreulicherweise hoch (566 von rd. 
1700). Leider kam es im Verlauf jedoch 
vereinzelt zu Missverständnissen, was 

den Teilnehmerkreis der Umfrage betraf. 
Um dem vorzubeugen, hatten wir im 
Vorfeld der Befragung eine E-Mail mit 
entsprechenden Hinweisen und 
Anleitungen zum Verfahren versendet. 
Natürlich kann eine solche Information in 
der Flut der täglich eintreffenden 
Nachrichten untergehen oder im falschen 
Ordner landen. Wir bitten Sie daher 
herzlich, noch einmal zu überprüfen, ob 
unsere Nachrichten Sie auch erreichen 
beziehungsweise die Mailadressen der LE 
Ihrem Adressbuch hinzuzufügen. 

Wir sind bemüht, zukünftig noch klarer 
im Vorfeld zu kommunizieren und die 
Prozesse transparent zu gestalten um 
Missverständnissen und unnötigem 
zusätzlichem Aufwand für Sie vorzu-
beugen. 

Nach der Auswertung werden wir Sie 
selbstverständlich über die Ergebnisse 
informieren. 

Ihre Erreichbarkeit per E-Mail 
In diesem Zusammenhang möchten wir 
noch einmal an Sie appellieren, sicher-
zustellen, dass unsere E-Mails Sie auch 
erreichen.  

Bei unserer vor kurzem durchgeführten 
Test-Versendung über die vom Schul-
ministerium auf unsere Initiative hin 
eingerichtete Möglichkeit, alle Schulen in 
NRW über die Schulmailadresse mit dem 
Zusatz [SPV] im Betreff als Weiterleitung 
zu erreichen, hatten wir nur eine Erfolgs-
quote von 22 Prozent.  

Wenn der Test bei Ihnen nicht 
erfolgreich verlaufen ist, bitten Sie in 
Ihrem Gymnasium um die Einrichtung 
und Aktualisierung dieser Weiterleitung. 
Bei Fragen zu diesem Versandverfahren, 
senden wir Ihnen gern nähere Infor-
mationen zu. 

Bis diese Versandmöglichkeit an allen 
Mitgliedsgymnasium eingerichtet ist, sind 
die regelmäßige Aktualisierung der 
Verbindungsdaten sowie die Zusendung 
der Adressen eventueller neuer An-
sprechpartner auf Ihrer Seite für die 
Wirksamkeit unserer Arbeit entschei-
dend. 
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Zusammenarbeit mit anderen Eltern-
verbänden 
Seit Anfang 2016 treffen wir uns in 
regelmäßigen Abständen mit Vertretern 
der anderen Elternverbände. Zweck und 
Ziel ist es, sich untereinander 
auszutauschen und eine Abstimmung zu 
erreichen, um gemeinsame Interessen 
und Standpunkte auch gemeinsam vor 
dem Ministerium und der Politik zu 
vertreten. So haben wir z.B. gemeinsam 
mit sieben weiteren Verbänden Frau 
Ministerin Gebauer Themenvorschläge 
für das halbjährliche Verbändegespräch 
vorgelegt.  

LRS und Dyskalkulie 
Der Erlass zur Förderung von SuS mit 
Lese- und Rechtschreibschwäche stammt 
aus dem Jahr 1991. Für SuS mit einer 
Dyskalkulie gibt es keine rechtliche 
Grundlage für besondere Förderungen. 
Die Entwicklungen der vergangenen 
Jahre sind daher völlig unberücksichtigt. 

Dies halten wir für unhaltbar und setzen 
uns gemeinsam mit den Vertretern aus 
den Fachverbänden bzw. -organisationen 
für rechtlich festgelegte und zeitgemäße 
Förderungsmaßnahmen ein. 

Einrichtung eines Forums 
Zur Verbesserung der Vernetzung und 
des Austausches der Mitglieder 
untereinander planen wir ein Forum für 
Sie einzurichten. Es soll eine umfassende 
Palette an Nutzungsmöglichkeiten 
bieten, die es engagierten Eltern 
ermöglicht, sich mit Gleichgesinnten 
über die eigene Schule hinaus aus-
zutauschen und gegenseitig von 
gemachten Erfahrungen zu profitieren. 
Gleichzeitig möchten wir Ihre Anliegen 
als Anregungen für unsere thematische 
Arbeit aufnehmen, um noch gezielter für 
Sie tätig werden zu können. 
Sobald das Forum aktiv ist, werden wir 
Sie selbstverständlich hierüber infor-
mieren. 
 
Ausschussarbeit 
Für die Arbeit in unseren verschiedenen 
Ausschüssen suchen wir immer 
engagierte und interessierte Mitstreiter 
(angesprochen sind alle interessierten 
Eltern an unseren Mitgliedsschulen, nicht 
nur „Amtsinhaber“). Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Ihre Ideen einzubringen 
und Ihre Interessen zu vertreten oder 
andere dazu zu motivieren. Eine Mail an 

die Geschäftsstelle oder ein Anruf dort 
genügen und Sie werden in die 
Teilnehmerliste des entsprechenden 
Ausschusses aufgenommen. Danach 
erhalten Sie die Einladung zu den 
Sitzungen und die dazugehörigen 
Informationen. Die aktuellen Sitzungs-
termine finden Sie auf unserer Website 
unter Termine. 

Informationen für die Eltern der 
neuen Fünftklässler 
Auch im kommenden Schuljahr 
informieren wir die Eltern der neuen 
Gymnasiasten mit unserer Broschüre 
„Der Start am Gymnasium“. Die 
Mengenabfrage erfolgt bis zum 30. Mai 
2018 über die Sekretariate der Schulen. 

Beiträge 
Trotz des ehrenamtlichen Engagements 
des Vorstandes benötigen wir für unsere 
Arbeit finanzielle Mittel. In den nächsten 
Tagen werden wir Sie daher anschreiben, 
sofern der Beitrag für dieses Schuljahr 
noch nicht eingegangen sein sollte. 

Unsere nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 17. November 
2018 in Witten statt. Bitte merken 
Sie sich diesen Termin vor! 
 
Herzliche Grüße 

Ihr Vorstand der Landeselternschaft der 
Gymnasien in NRW e.V. 
 

 

 

 

Möchten Sie in Ihrer Schule die 
Landeselternschaft und unsere Arbeit 
für Ihr Gymnasium Ihren Eltern 
vorstellen? Wir - die Vorstandsmit-
glieder der LE - kommen gerne zu 
Ihnen!  

Wenden Sie sich bitte zur Klärung der 
Einzelheiten an die Geschäftsstelle. 

Für Ihre Fragen, Anregungen und auch 
Kritik stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
unsere Vorstandsmitglieder gerne zur 
Verfügung. Melden Sie sich telefonisch unter 
02 11 / 1 71 18 83 oder per Mail an 
info@le-gymnasien-nrw.de. 


